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Pressemitteilung Nr. 035/23 
 

 

München, 15. Februar 2023 

Schlösserbilanz 2022 
 

FÜRACKER: ÜBER 3,5 MILLIONEN GÄSTE IN DEN 
SEHENSWÜRDIGKEITEN DER SCHLÖSSERVERWALTUNG! 

Restaurierungsabschluss im Thronsaal von Schloss Neuschwanstein //  
Aufstellen der Max Planck-Büste in der Walhalla //  
Sieben Veranstaltungstage im Jahr 2023 geplant 

 
„Fast dreimal so viele Besucher wie in 2021! Bayerns Schlösser, Burgen, 

Residenzen und Kulturdenkmäler konnten vergangenes Jahr wieder deutlich mehr 

Gäste empfangen. Über 3,5 Millionen Menschen haben die Sehenswürdigkeiten der 

Bayerischen Schlösserverwaltung in 2022 besucht und deren Geschichte erkundet. 

Die Walhalla in Donaustauf, die Willibaldsburg in Eichstätt, die Burg Trausnitz in 

Landshut sowie das Alte Schloss Schleißheim und Schloss Lustheim waren 

besonders beliebt: 2022 konnte die Schlösserverwaltung dort sogar mehr 

Besucherinnen und Besucher als noch 2019 vor der Corona-Pandemie begrüßen“, 

teilt Finanz- und Heimatminister Albert Füracker anlässlich der Bilanz 2022 der 

Bayerischen Verwaltung der staatlichen Schlösser, Gärten und Seen mit. „Wichtige 

Ereignisse im letzten Jahr waren unter anderem der Abschluss der Arbeiten im 

Thronsaal von Schloss Neuschwanstein und die Aufstellung der Büste von Max 

Planck in der Walhalla“, stellt Füracker fest. 

 

„Die Bayerische Schlösserverwaltung ist Deutschlands größter staatlicher 

Museumsträger. Für das Engagement der rund 1.200 Beschäftigten möchte ich 

mich herzlich bedanken. Sie sorgen für ein einmaliges Erlebnis für alle 

Besucherinnen und Besucher der Liegenschaften der Schlösserverwaltung“, so 

Füracker. 

 

Ausblick auf 2023: 

Im April 2023 soll das Opernhausmuseum im Komödien- und Redoutenhaus in 

Bayreuth eröffnet werden. Im neuen Informationszentrum und Museum zum 

Markgräflichen Opernhaus Bayreuth kann zukünftig die Geschichte des 

Opernhauses barrierefrei und auf vielseitige Weise erlebt werden.  
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Auch in Schloss Johannisburg in Aschaffenburg können sich die Gäste auf den 

Abschluss des ersten Bauabschnitts der Gesamtinstandsetzung freuen. Mit der für 

Ende April 2023 geplanten Wiedereröffnung der dortigen Museen erfolgt die 

Neupräsentation der historischen Appartements, der Zweiggalerie der Bayerischen 

Staatsgemäldesammlungen sowie der Paramentenkammer. 

Ebenfalls im Frühling 2023 ist der Baubeginn zur zweiten Teilbaumaßnahme des 

zweiten Bauabschnitts an der Festung Marienberg geplant. In dieser 

Teilbaumaßnahme werden neben der Sanierung und dem Umbau des Westflügels 

auch die Außenbereiche wie der Innenhof, die Zwingeranlagen, der Fürstengarten 

und die Zuwegungen mit der zugehörigen Festungsarchitektur hergestellt und 

bauliche Vorbereitungen für den späteren Einbau des Museums für Franken in die 

Schottenflanke und den Fürstenbau ausgeführt.  

Als weiteres Highlight soll am 10. August 2023 das von der Bayerischen 

Schlösserverwaltung zusammen mit der Bayerischen Landeszentrale für politische 

Bildungsarbeit neu konzipierte Museum im Verfassungskonvent des Augustiner-

Chorherrenstiftes auf Herrenchiemsee anlässlich des 75-jährigen Jubiläums der 

Tagung des Verfassungskonvents auf Herrenchiemsee wiedereröffnet werden. 

Außerdem wird im Laufe des Jahres 2023 das Kooperationsprojekt „Artenvielfalt 

im Gartendenkmal II“ der Schlösserverwaltung mit dem Staatsministerium für 

Umwelt und Verbraucherschutz in den historischen Gartenanlagen von Seehof, 

Schönbusch und Linderhof mit einem arten- und denkmalgerechten Pflegekonzept 

für den Schlosspark Linderhof abgeschlossen. 

 

Für das Jahr 2023 ist auch wieder ein vielfältiges Programm der Bayerischen 

Verwaltung der staatlichen Schlösser, Gärten und Seen in Planung. So sollen in 

diesem Jahr wieder Veranstaltungstage in jeweils einem Objekt in jedem 

Regierungsbezirk bei ganztägig freiem Eintritt, einem großen Kinderprogramm am 

Nachmittag, einem bunten Rahmenprogramm für Erwachsene und verlängerten 

Öffnungszeiten stattfinden. Die erste Veranstaltung ist für Samstag, 22. April im 

Markgräflichen Opernhaus in Bayreuth geplant. Für Freitag, 12. Mai ist ein 

Veranstaltungstag in der Walhalla vorgesehen, am Sonntag, 4. Juni in der Residenz 

Würzburg, am Freitag, 30. Juni in Burg Prunn, am Freitag, 14. Juli in Schloss 

Höchstädt, am Samstag, 22. Juli das Burgfest auf der Kaiserburg Nürnberg sowie 

am Freitag, 11. August im Augustiner-Chorherrenstift auf Herrenchiemsee.  

Darüber hinaus sind anlässlich der Eröffnung des Opernhausmuseums in Bayreuth 

vom 23. April bis 7. Mai 2023 die traditionellen Residenztage Bayreuth unter dem 

Motto „Welch ein Fest!“ geplant. 
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Daneben wird auch in diesem Herbst die beliebte Residenzwoche in der Residenz 

München und in Schleißheim veranstaltet.  

 

Besucherbilanz 2022 der Bayerischen Verwaltung der staatlichen Schlösser, 

Gärten und Seen (mit Vergleichszahlen 2021): 

  2022 2021  

Ansbach Residenz Ansbach 16.356 7.074   

Aschaffenburg Schloss Schönbusch 1.456 0 1)  

  Schloss Johannisburg 25.349 13.716   

  Pompejanum 22.737 11.684  

Bamberg Neue Residenz 29.979 15.640  

  Schloss Seehof 22.216 13.258  

Bayreuth Markgräfliches Opernhaus 59.574 31.281  

  Neues Schloss 20.017 11.806 2) 

Burghausen Burg zu Burghausen 69.638 25.939 3) 

Cadolzburg Cadolzburg 40.801 18.310  

Coburg Schloss Ehrenburg 13.593 5.431  

Dachau Schloss 2.419 1.624  

Donaustauf Walhalla 141.644 94.701  

Eichstätt Willibaldsburg 31.848 18.028  

Ellingen Residenz 8.302 6.901  

Eremitage Altes Schloss Eremitage 9.421 0 1) 

 Schloss Fantaisie  3.558 3.170  
 Feldafing Casino auf der Roseninsel 6.182 2.926 

Herrenchiemsee Neues Schloss 269.072 100.157 4) 

  
Museum im Augustiner-
Chorherrenstift 

56.020 32.784 4) 

Höchstädt Schloss Höchstädt 4.087 2.610  

Kelheim Befreiungshalle 93.704 63.843 5) 

Kempten Residenz Kempten 10.961 5.003  

Kulmbach Plassenburg; städtische Museen 11.799 8.106  

  
Plassenburg; Sammlungen der 
Schlösserverwaltung 

9.311 6.592  

Landshut  Burg Trausnitz mit Kunstkammer 51.782 24.824 6) 

  Stadtresidenz 0 0 7) 

Lauenstein Burg Lauenstein 6.807 3.721  

Linderhof Schloss Linderhof mit Parkbauten 260.485 102.962  

München Bavaria 18.494 0 1) 

  Cuvilliés-Theater 65.442 7.874  

  Residenzmuseum 280.083 82.878  

  Schatzkammer 15.099 0 8) 

  Schloss Nymphenburg  273.159 79.766  

  Marstallmuseum 97.151 13.923 9) 

  Nymphenburger Parkburgen 67.346 1.608 10) 

Neuburg/Donau Schloss Neuburg 9.920 446 11) 

Nürnberg Kaiserburg - Palas und Museum 148.566 52.407  

  Tiefer Brunnen und Sinwellturm 148.044 0 1) 

Prunn Burg Prunn 20.263 19.454  
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Rödental Schloss Rosenau 5.941 415 12) 

Sanspareil 
Burg Zwernitz und Morgenländischer 
Bau 

9.801 0 1) 

Schachen Jagdschloss Schachen 6.198 0 1) 

Schleissheim  Altes Schloss 
32.953 11.604 13), 

14) 

  Neues Schloss 46.251 18.851 14) 
14) 
 
15) 

  Schloss Lustheim 35.260 14.361 

Schwangau Schloss Neuschwanstein 
706.154 178.864 

Utting/Ammersee Künstlerhaus Gasteiger 
1.060 0 1) 

 

Veitshöchheim  Schloss Veitshöchheim 7.415 0 1) 

Würzburg Festung Marienberg 14.508 7.214  

  Maschikuliturm 1.920 0 1) 

  Residenz  238.473 92.924  

  Summe 3.548.619 1.214.680  
 

Insgesamt sind die Einnahmen der Schlösserverwaltung im Vergleich zum Vorjahr 

um rund 21,3 Millionen Euro auf rund 57,6 Millionen Euro angewachsen (+ 58,6 %). 

Die Ausgaben für das operative Geschäft betrugen rund 86,9 Millionen Euro 

(+ 14,3 Millionen Euro, + 19,8 %). Die Kostendeckungsquote aus dem operativen 

Geschäft ist mit rund 66 Prozent wieder deutlich angestiegen. Für Bauausgaben im 

Bereich der Bayerischen Verwaltung der staatlichen Schlösser, Gärten und Seen 

wurden in 2022 rund 61 Millionen Euro verausgabt. 

 

Erläuterungen: 

Die Sehenswürdigkeiten der Schlösserverwaltung konnten im Jahr 2021 aufgrund der COVID-19 Pandemie 

entsprechend der lokalen Inzidenzlage erst ab 10. Mai 2021 sukzessive wieder geöffnet werden. 

 

1) Aufgrund der COVID-19 Pandemie wegen der räumlichen Enge im gesamten Jahr 2021 geschlossen. 

2) Neues Schloss Bayreuth: Italienisches Schlösschen aufgrund der COVID-19 Pandemie bis 31. März 2022 

geschlossen. 

3) Burg Burghausen: Die Burg war im Dezember 2021 für den Besucherverkehr geschlossen. Im Jahr 2022 

fanden das Burgfest (33.548 Besucher), die Burgweihnacht (22.840 Besucher) und das Gartenfestival mit 11.052 

Besuchern statt. 

4) Landkreis Rosenheim: Regionaler Hotspot-Lockdown vom 25. November bis 6. Dezember 2021. 

5) Befreiungshalle Kelheim: Ab 24. Oktober 2022 wegen Straßensanierungsarbeiten nur am Wochenende und 

an schulfreien Tagen geöffnet. 

6) Burg Trausnitz: 2022 fand die Burgweihnacht mit 10.400 Besuchern statt. 

7) Stadtresidenz Landshut: Wegen Bauarbeiten 2021 und 2022 geschlossen. 

8) Schatzkammer: Wegen COVID-19-Pandemie und Bauarbeiten bis 3. April 2022 geschlossen. 

9) Marstallmuseum: Im Dezember 2021 tageweise geschlossen. 

10) Nymphenburger Parkburgen: Amalienburg, Badenburg und Magdalenenklause geöffnet; Pagodenburg 

aufgrund der COVID-19 Pandemie wegen räumlicher Enge im Jahr 2021 geschlossen. 

11) Schloss Neuburg: Wegen Bauarbeiten bis zum 15. November 2021 geschlossen. 

12) Schloss Rosenau: Aufgrund der COVID-19-Pandemie wegen räumlicher Enge erst ab 5. Oktober 2021 wieder 

geöffnet. 

13) Altes Schloss Schleißheim: Wegen Bauarbeiten bis 10. Mai 2021 und im Dezember 2021 geschlossen. 
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14) Schlossanlage Schleißheim: Im Dezember 2022 fand die Verkaufsausstellung Winterlust mit 6.134 

Besuchern statt. 

15) Landkreis Ostallgäu: Regionaler Hotspot-Lockdown vom 26. November bis 1. Dezember 2021. 

 


